




Der Hl. Josef in der Kunst

Im Rahmen des Josefs-Jahres 2021 hielt 
Frau Dr. Rotraut Krall, eine Freundin un-
seres Hauses und Kunstvermittlerin im 
Kunsthistorischen Museum Wien, für 
uns einen Vortrag über den Hl. Josef in 
der Kunst. Dabei vermittelte sie neben 
viel Hintergrundwissen auch einen Blick 
auf besondere Details der Werke.

Benediktion von Abt Nikolaus Poch

Am 25. September wurde Abt Nikolaus 
Poch von Kardinal Christoph Schönborn 
die Abtsbenediktion erteilt.  Einige  Mit-
schwestern konnten an dieser Feier 
teilnehmen, bei der Abt Nikolaus Ring, 
Stab und Mitra als äußere Zeichen sei-
nes Dienstes übergeben wurden. Unser 
Kloster ist seit seiner Gründung mit dem 
Schottenstift verbunden.



FRUCHTbare Begegnung

Erstmalig haben wir in diesem Jahr zur 
gemeinsamen Apfelernte in unserem 
Klostergarten eingeladen – und es war 
ein voller Erfolg.
Viele engagierte Helferinnen und Helfer 
haben uns tatkräftig unterstützt.

Nach einer Führung durch unser Haus 
und einer gemeinsamen Andacht zum 
Thema ‚Schöpfung‘ machten wir uns 
ans Werk und konnten – unterbrochen 
durch gemeinsames Mittagsgebet und 
Mittagessen – eine große Menge an 
Äpfeln verschiedenster Sorten pflücken, 
einlagern und teilweise auch bereits 
verarbeiten.



Diamantenes und silbernes Profess-Jubiläum

Am 7. Oktober 2021, dem Gedenktag unserer Lieben Frau vom Rosenkranz, durften 
fünf Schwestern gemeinsam ihr Ordensjubiläum begehen. M. M. Elfriede Peham, Sr. 
M. Monika Guger, Sr. M. Helene Vorwagner und Sr. M. Franziska Hartweger feierten die 
Ablegung ihrer Profess vor 60 Jahren und Sr. M. Marta Waz beging den 25. Jahrestag 
ihrer Profess.
Der Feier stand Abt em. Johannes Jung vor, der bereits die erste Profess von Sr. 
Marta vor 25 Jahren mit unserer Gemeinschaft feierte. In seiner Predigt verwies er 
darauf, dass Klöster Orte des Bleibens und des Ausharrens sind. Die Schwestern sind 
‚Sitzenbleiberinnen‘, die in einer sehr dynamischen Zeit den Gegenpol der Stabilität 
einnehmen. Auch auf die Aufgabe, Hoffnungszeichen für die Menschen zu sein, ging 
Abt Johannes in seinen Ausführungen ein.
Im Anschluss an die Predigt erneuerten die Schwestern ihre Gelübde, indem sie ihren 
vor 25 bzw. 60 Jahren gefassten Entschluss erneut bekräftigten und sangen gemeinsam 
das ‚Suscipe‘. 
Bei einem gemeinsamen Mittagessen und anschließender Feier mit den Angehörigen 
und Freunden der Jubilarinnen dankte Priorin Sr. Magdalena Niescioruk im Namen der 
Gemeinschaft für das Zeugnis der Treue und für die Bereicherung unserer Gemeinschaft 
durch jede einzelne der Schwestern.





Therapie- und Kloster-Hund Noni
Der  Klosterhund  Noni  ist  uns  allen,  den  Schwes-
tern,  den  Kindern  und  vielen  Menschen  aus  un-
serer  Umgebung  ans  Herz  gewachsen.  Eine ‚Non-
ne mit Noni‘ weckt viel Neugier und Freude bei den 
Menschen. Es ergeben sich neue, überraschende Be-
gegnungen  und  Gespräche,  die  auch  unser  Kloster 
bekannter machen.  

Noni  ist  ein  ausgebildeter  Therapiehund  unter  der  
Leitung  von  Sr.  Julia  Filipczuk.  Der therapeutische 
Einsatz  des  Hundes  weckt viele positive Emotionen 
und Wohlgefühl bei den Kindern. Ein  ‚Unterricht‘  mit  
Noni  macht  nicht  nur  Freude  und  Spaß,  sondern  
lässt  auch  viele Fähigkeiten dazugewinnen, wie Auf-
merksamkeit, Zuhören, Verantwortung, Pflichtbe-
wusstheit, Nähe-Distanz, Akzeptanz und Sorge um 
die Natur. 



60 Jahre Patenschaft 
der Heereslogistikschule

Die Soldaten der Heereslogistikschule Wien 
haben im Jahr 1961 die Initiative ins Leben 
gerufen, mit Sachspenden (vor allem mit 
selbstgemachtem Spielzeug) die Kinder 
unserer Einrichtung zu beschenken. Der 
Initiator dieser Idee Oberst Walter Bisin-
ger (+2020) blieb seinem Vorhaben all die 
Jahre hindurch treu - unterstützt auch jahr-
zehntelang durch  Oberst Günther Bischof. 
So entwickelte sich eine jahrzehntelange 
Patenschaft. „Unsere Soldaten“ haben die 
Kinder mit verschiedenen Initiativen unter-
stüzt, sei es zu Weihnachten,  durch Frei-
zeitaktionen, Schulungen der Mitarbeiter 
oder mit Rat und Tat wie in der Zeit der 
Pandemie. Wir bedanken uns für die Treue, 
die Zeit und das Herz vor allem bei allen 
Kommandanten der Schule. 
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Wir wünschen Ihnen ein von Freude erfülltes 
Fest der Geburt unseres Herrn.

Go�  segne und begleite Sie im kommenden Jahr 2022.

Ihre Benedikti nerinnen der Anbetung


